
 
 
 

 
Stadtverordnetenversammlung 

 
 

Niederschrift über die Sitzung des Werksausschusses EB Abwasser am 14.10.2015 1 

Hennigsdorf, 16.10.2015 

 

Niederschrift 

 

über die Sitzung des Werksausschusses EB Abwasser 

am 14.10.2015 

von 17:30 bis 18:00 Uhr 

im Sitzungssaal / Erdgeschoss 

 

 

Sitzungsteilnehmer 
 

Fraktion SPD 
Fischer, Uwe  
Kassanke, Ingo  
Mertke, Michael Vertretung für Herrn Udo Buch-

holz 

Fraktion CDU/FDP 
Scheeren, Werner  

Fraktion Die Linke 
Anders, Daniel  

Fraktion BürgerBündnis freier Wähler 
Brandenburg, Horst  

Fraktion Die Unabhängigen 
Schönrock, Lutz-Peter  

Schriftführer 
Sachs, Torsten  

  
Berls, Kristina                                 Beteiligungscontrolling  
Fredrich, Günther                Geschäftsführer OWA GmbH 
Schulz, Andreas                                          Bürgermeister 

entschuldigt waren: 
 

Fraktion SPD 
Buchholz, Udo  



Niederschrift über die Sitzung des Werksausschusses EB Abwasser am 14.10.2015 

 
2 

 
 
Öffentliche Sitzung: 
 

TOP 1   
 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Beschluss-
fähigkeit durch den Vorsitzenden - Bestätigung der Tagesordnung - 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die Beschlussfähigkeit mit 7 Stadtverordne-
ten fest. 
 

 
TOP 2   
 
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung vom 02.06.2015, öffentlicher Teil 
 
Es lagen keine Änderungen vor. 
Die Niederschrift der Sitzung vom 02.06.2015 wird bestätigt und von der Fraktion Bürger-
bündnis unterzeichnet. Die Niederschrift der heutigen Sitzung wird von der Fraktion SPD un-
terzeichnet. 
 

 
TOP 3   
 
Anfragen 
 
Es lagen keine Anfragen vor. 
 
 

 
TOP 4 BV0103/2015 Einreicher: Bürgermeister 
 
Beschluss über den Wirtschaftsplan 2016 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung der Stadt 
Hennigsdorf 
 
Die Stadtverordnetenversammlung von Hennigsdorf beschließt: 
 

1. Den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf 
für das Wirtschaftsjahr 2016 
 

2. Der Wirtschaftsplan 2016 – Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf 
wird der Kommunalaufsicht zur Genehmigung vorgelegt. 
 

3. Der Wirtschaftsplan 2016 ist öffentlich bekannt zu machen. 
 
 
Mehrheit mit JA 
 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 1   
 
Der Geschäftsführer der OWA GmbH, Herr Fredrich, gab Erläuterungen zum Wirtschaftsplan 
2016 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf. Wesentliche Punkte 
waren: 
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 Die Menge des eingeleiteten Abwassers lag im Jahr 2015 bei  1.070.000 m³ und  
steigt im Jahr 2016 um 7.500 m³ an. 

 Der Gewinn 2016  wird mit 338.000 Euro geplant. Eine Abführung an den Stadthaus-
halt soll in Höhe von 300.000 Euro erfolgen. 

 Für die Instandsetzung der Regenwasseranlagen ist eine Größenordnung von 
130.000 Euro im Stadthaushalt geplant. 

 Das Gesamtinvestitionsvolumen liegt bei 1,125 Mio Euro (1 Mio Euro davon werden 
für die Sanierung des  innerstädtischen Kanalnetzes + Pumpwerke eingeplant). 

 Es ist eine Kreditaufnahme von 875.000 Euro vorgesehen. 
 Die Gebühr bleibt stabil (3,09€ / m³). 
 Der Fremdwasseranteil  wird vorsorglich mit  7,9% geplant (Vgl.3,8% 2014). 

 
Fragen: 
 
Herr Mertke 

- Die Fragen zu den Altkrediten/der Tilgung wurden beantwortet. Der Geschäftsführer 
führt weiterhin aus, dass in den vergangenen Jahren eine kontinuierliche Ablösung 
der Altkredite (hohe Zinsen) erfolgte. 

- Zur Frage der Kosten für die Druckleitung nach Schönwalde (Plan 3,0 Mio. Euro) 
wurde ausgeführt, dass es sich um eine Planansatz handelt, da noch keine konkreten 
Planungskosten vorliegen. 

- Eine weitere Fragestellung zielt auf die Abführung an den Stadthaushalt ab (300.000 
Euro). Diese, so die Ausführungen von Herrn Fredrich, ist in der Gebühr 2016 kalku-
liert. Für die Folgejahre kann noch keine Aussage getroffen werden, ob die Höhe der 
Abführung über die Gebühr realisierbar ist. 

 
Herr Brandenburg 

- Es wird angefragt, ob die Entnahme der Mittel für den Stadthaushalt eine Gefährdung 
für die Investitionen darstellt, bzw. sich auf die Gebühr auswirkt oder Kreditaufnah-
men nach sich zieht. Dies wurde durch den Betriebsführer verneint. 

 
Herr Schulz 

- Der Bürgermeister stellt klar, dass wir nicht über die Entnahme von Eigenkapital re-
den. Grundlage ist eine kostendeckende Gebühr. Gesetzlich steht der Kommune eine 
angemessene Eigenkapitalverzinsung zu. Dies ist zulässig und im Rahmen der 
Haushaltskonsolidierung auch notwendig. 

 
 

 
TOP 5   
 
Mitteilungen der Verwaltung 
 
Es lagen keine Mitteilungen der Verwaltung vor. 
 

 
 
Torsten Sachs 
Protokollant 

 
Lutz-Peter Schönrock 
Vorsitzender des Werksausschusses EB Abwasser 
 
Bestätigung des Protokolls in der Sitzung am  08.06.2016 SPD-Fraktion  ______________ 
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